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1 Terminplan 
 
Datum  Zeit  Liga  Veranstaltung  

   Berliner Mannschaftsmeisterschaft 2007/2008 

07.10.2007 09:00 BMM1 Runde 1 

11.11.2007 09:00 BMM2 Runde 2 

02.12.2007 09:00 BMM3 Runde 3 

16.12.2007 09:00 BMM4 Runde 4 

13.01.2008 09:00 BMM5 Runde 5 

27.01.2008 09:00 BMM6 Runde 6 

17.02.2008 09:00 BMM7 Runde 7 

02.03.2008 09:00 BMM8 Runde 8 

16.03.2008 09:00 BMM9 Runde 9 

   Jugend Bundesliga Nord 2007/2008 

23.09.2007  JBLN1 Zitadelle Spandau - Empor Berlin 

06.10.2007  JBLN2 Empor Berlin - SF Hettstedt 

18.11.2007  JBLN3 SV Sangerhausen - Empor Berlin 

15.12.2007  JBLN4 USV Halle - Empor Berlin 

16.02.2008  JBLN5 Empor Berlin - SV Gryps 

02.03.2008 ?? JBLN6 Motor Eberswalde - Empor Berlin 

30.03.2008  JBLN7 Empor Berlin - Frank. Stiftung Halle 

27.04.2008  JBLN8 SC Anhalt - Empor Berlin 

25.05.2008  JBLN9 Empor Berlin - AE Magdeburg 

   Berliner Jugendmeisterschaft u16 

 Die u10, u12 und u14 tragen ihre Mannschaftsmeisterschaften in 2008 an 1-2 Wochenenden aus. 

20.10.2007 10:00 BJMM1 BJMM u16 Runde 1 

03.11.2007 10:00 BJMM2 BJMM u16 Runde 2 

24.11.2007 10:00 BJMM3 BJMM u16 Runde 3 

08.12.2007 10:00 BJMM4 BJMM u16 Runde 4 

19.01.2008 10:00 BJMM5 BJMM u16 Runde 5 

09.02.2008 10:00 BJMM6 BJMM u16 Runde 6 

08.03.2008 10:00 BJMM7 BJMM u16 Runde 7 

05.04.2008 10:00 BJMM8 BJMM u16 Runde 8 

19.04.2008 10:00 BJMM9 BJMM u16 Runde 9 

27.-28.10. + 17.-18.11. 07 1. Vorrunde Berliner Einzelmeisterschaft u10 /u12 

02.-3.02.+ 23.-24.02.08  2. Vorrunde Berliner Einzelmeisterschaft u10 /u12 

07.-13.01.08  BJEM Berliner Jugendeinzelmeisterschaft u14-18, u10 - u12 Mädchen 

22.-30.04.08  BJEM BJEM Endrunde u10 - u12 

   weitere Termine 

01.-02.09.07  AMAP Berliner AMAP 05 (9 Runden,30min, DWZ <2112) 

05.-09.09.07  NDMM Norddeutsche Jugend-MM u12 in Kiel 

08.09.2007 13:30  Jugend-Einzel-Schnellschach - Kreuzberger Festtage 

09.09.2007 13:30  Einzel-Schnellschach - Kreuzberger Festtage 

17.09-5.11.07 10. Eckbauer Open (montags um 19 Uhr) 17., 24.9., 1.10., 8.10., 22.10., 29.10., 5.11. (nicht 15.10.) 

22.09.2007 09:30  Jubiläumsturnier 25 Jahre Treptower SV (15min) - Terminänderung beachten! 

29.+30.09.2007  Blitz Berliner Blitz-Einzelmeisterschaft, Berliner Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 

14.-21.10.07   Lichtenrader Herbst 

18.-21.10.07   3. Wildauer Dahmelandpokal 

20.12.2007 19:30 EMP Empor-Weihnachts-Skat 

 



 
2 Saisonbericht 2006/2007 
 
2.1 Landesliga 2007 Runde 11: Empor - Rotation 2 
 
Chronik eines Wettkampfes 

Die Situation: wir müssen gewinnen, um in die 
Oberliga aufzusteigen. Rotation reicht dagegen 
ein 4:4.  

Während Rotation in Bestbesetzung antritt, fehlen 
bei uns Laszlo Hetey (Nr. 2) und Jan Schulz (Nr. 
4) Hier die Partien in der Reihenfolge ihrer 
Beendigung. 

 
Brett 5: Patrick Werner (Rotation, 2335) - 
Hans-Juergen Meissner (Empor, 2221)  
 
1.e4 c5 2.c3 Sf6 3.e5 Sd5 4.d4 cxd4  5.Dxd4  e6 
6.Sf3 Sc6 7.De4 Dc7 8.Sbd2  f5 9.De2 Sf4 
10.De3 

 

Warum wählt Weiß diese Variante, in der Schwarz ein 
remis forcieren kann? Und warum geht Schwarz dem 
nicht aus dem Wege? Schwarz kann der 
Zugwiederholung ausweichen, ohne schlechter zu 
stehen. Gegenseitiger Respekt?  

Hans-Jürgen Meißner hatte bereits in einigen Runden 
in dieser Landesliga-Saison mit als Letzter gespielt und 
wollte sich das offensichtlich in dieser Runde ersparen. 
Zu diesem Zeitpunkt wußte natürlich keiner, für wenn 
die Punkteteilung gut war... Immerhin - eine 
Schwarzpartie für Empor remis. 1/2-1/2 - 
Zwischenstand: 0,5 : 0,5  

 
Brett 7: Andreas Volkmer (Rotation, 
2202) - Dr. Peter Welz (Empor, 2174) 
 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.e5 c5 4.c3 Sc6 5.Sf3 Db6 
6.Le2 Sh6 7.Lxh6  Dxb2   

 

8.Ld2?!  Wer Spaß am analysieren hat - hier ist wohl 
der richtige Moment. 8...Dxa1 9.Dc2 cxd4  [9...c4!? ] 
10.0-0  

 

10...dxc3?  [10...d3 11.Lxd3 Ld7 12.Tc1 Tc8 
13.Sa3 Sb4 14.Txa1 Sxc2 15.Sxc2+/- ; 10...Ld7!? 
11.Tc1 (11.Sa3 Dxf1+ 12.Kxf1 Lxa3 13.cxd4 Le7 ) 
11...Tc8 12.Sa3 Sb4 13.cxb4 Txc2 14.Txa1 Tb2~~ 
] 11.Sxc3+-  Dxf1+  12.Lxf1  Le7 13.Ld3  h6 14.Da4 
Ld7  15.Sb5 0-0 16.Dg4 f5?  17.Dg6 Das war es 
schon. Die schwarze Stellung bricht nun wegen der 
Schwächen auf e6 und g6 schnell zusammen. 
17...Kh8  18.Sc7 Tac8 19.Sxe6 Lxe6  20.Dxe6 
Lb4  21.Sh4 Lxd2  22.Sg6+ Kh7  23.Sxf8+  Txf8  
24.Lxf5+  Txf5  25.Dxf5+  Kh8  26.Dc8+ und schwarz 
gab auf. 1-0 Zwischenstand: 0,5 : 1,5 

 
Brett 4: Frank Kimpinsky (Empor, 2204) - 
Roland Boewer (Rotation, 2150) 
 
1.e4 e5 2.Sf3 d6 3.d4 Sd7 etwas ungebräuchlich, da 
die Entwicklung des Königsflügels zurückgestellt wird. 
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4.Lc4  c6 5.0-0 [5.Sc3 ; 5.dxe5 dxe5 6.Sc3 ] 
5...Le7  

 

der übliche Zug an dieser Stelle 6.dxe5  Sxe5?  
Schwarz hoffte wohl auf Damentausch. 7.Sxe5!  dxe5  
8.Dh5 g6 9.Dxe5 Sf6 10.Lh6  Tg8 11.Lg5!  Sh5 
Der Sh5 soll über g7 nach e6 wandern... [Angebracht 
war jedoch 11...Sg4 12.Df4 Tf8 13.Lxe7 Dxe7 
14.Sc3 aber weiß hat auch hier einen gesunden 
Mehrbauern] 12.Sd2 [12.Sa3 Dd6 13.Dxd6 Lxd6 
14.Tad1 Le7 ] 12...Sg7 [12...Dd6 13.Dxd6 Lxd6 
14.e5 ] 13.Tad1 Se6 ...er kommt jedoch zu spät. 
[13...Le6 14.Lxe6! Sxe6 15.Sc4 Dc7 16.Sd6+ Lxd6 
17.Txd6 Dc8 18.Tfd1 Tf8 19.f4 Tg8 20.f5 gxf5 
21.exf5 Txg5 22.Dh8+ Sf8 (22...Ke7 23.f6# ) 
23.Te1+ De6 24.fxe6 ] 14.Lxe6  Lxe6  15.Sc4 Db8 
[auch 15...Dc8 rettet nicht mehr. Schwarz gehen 
einfach die Züge aus. 16.Sd6+ Lxd6 17.Txd6 h6 
18.Lf6 ] 16.Sd6+ Lxd6  17.Txd6  Dc8 18.Df6 Dc7 
19.Tfd1   

 

und Schwarz hatte keine Lust mehr. 1-0 
Zwischenstand: 1,5 : 1,5 

 
Brett 6: Laurin Baumgardt (Empor,2072) - 
Christian Duester (Rotation, 2205) 
 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4  Sf6 4.d4 exd4  5.e5 d5 
6.Lb5  Se4 7.Sxd4  Ld7  8.Lxc6  bxc6  9.0-0 Lc5  
10.f3 Sg5 11.f4 Se4 12.Le3 Lb6  13.c3 c5 14.Sf3 

Lc6  15.Sa3?!  Der Springer steht hier etwas verloren. 
Ich denke, es ist besser, den S nach d2 zu entwickeln. 
[Interessant ist 15.a4 um Schwarz die Idee mit 0-0-0 zu 
nehmen 15...a5 Ziemlich wild wird es nach 16.e6 fxe6 
17.Se5 Dd6 18.Dh5+ g6 19.Sxg6 Sf6 20.De5 Tg8 
21.Dxf6 d4 <=>  

 

Analysediagramm 
 
] 15...Dd7 jetzt wird deutlich, dass der schwarze 
König auf den Damenflügel entweichen will. Wie 
soll weiß dort nun Druck aufbauen? Der Sa3 stört 
den weißen Bauernaufmarsch. 16.De1 0-0-0 
17.Td1 [17.b4 ist die prinzipielle Erwiderung. Und 
wenn sich auch Computer nicht so richtig mit der 
Fortsetzung anfreunden können - es entsteht eine 
ziemlich unangenehme Stellung für Schwarz: 
17...d4 18.bxc5 Lxc5 19.cxd4 Lxa3 20.Da5 Le7 
21.Tfc1 Dd5 22.Dxa7 
 

 

Analysediagramm 
 
z.B. 22...Kd7 23.e6+ Kxe6 24.Se5 Td6 25.Dxc7 
Ld7 26.f5+ ] 17...Dg4 18.De2 f6 19.Da6+ Kb8 
20.Sc2 The8 21.Tfe1 g5 völlig konsequent bei 
heterogenen Rochaden! 22.exf6 [22.De2 war die 
einzig wirkliche Verteidigungsidee 22...gxf4 
23.Sfd4 Dd7 (23...Dxe2? 24.Sxc6+ ) 24.e6 ] 
22...gxf4 23.Lf2? [aber 23.f7 Te6 24.Lf2 Tg6 
25.Sh4 Sxf2 26.Sxg6 f3 ist auch klar besser für 
Schwarz] 23...Tg8 und weiß kann getrost 
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aufgeben 24.g3 fxg3 25.hxg3 Sxf2 26.Kxf2 
Dxg3+ 27.Ke3 d4+ 28.cxd4 cxd4+ 29.Kd3 Dxf3+ 
30.Kd2 Df4+ 0-1  
Zwischenstand: 1,5 : 2,5 
 
Brett 8: Sven Mielke (Empor, 2075) - 
Marco Miersch (Rotation, 2128) 
 
31.Tf5-f6   

 

schwarz steht ziemlich aktiv und ist am weißen 
Königsflügel schon weit vorangekommen. Aber nun 
folgte 31...Sf4+?  32.T1xf4  Dc8 33.Tf2 hxg3  
34.hxg3  Dd7 35.Tf7 De6 36.T2f6 De8 37.Db4 b6 
38.Da3 a5 39.De3 c5 40.Db3 Dc6 41.Dd1 Thg8  
42.b3 De8 43.Sf1 d5 44.cxd5  Td7 45.Txd7  Dxd7  
46.Txb6+  Ka7 47.Tc6 Dh7 48.Dd3 Db7 49.Dc4 
Th8 50.Dxc5+  1-0 Zwischenstand: 2,5 : 2,5 

Die nachfolgenden drei Partien mußten die 
Entscheidung bringen. Während an Brett 1 Stefan 
Apel nach kompliziertem Mittelspiel in ein 
Endspiel gelangte, das maximal (aber 
wahrscheinlich) Remis war, hatte Julian an Brett 2 
im Endspiel großen Vorteil. Unklar war jedoch 
allen Anwesenden, ob es bereits eine 
Gewinnstellung war und natürlich, ob Julian auch 
eventuell vorhandene Gewinnfortsetzungen finden 
würde... So kam es an Brett 3 zu dem Kuriosum, 
dass zunächst von Thomas Jahn, dann von 
Hartmut Schulz so lange wie möglich abgewartet 
wurde, während auf dem Brett eine 
Zugwiederholung möglich und ein Abweichen nur 
mit riskantem Spiel verbunden war. 

 
Brett 3: Hartmut Schulz (Rotation, 2167) - 
Thomas Jahn (Empor, 2195) 
 
Hartmut Schulz mußte zuvor am Damenfügel eine 
Qualität geben, konnte das Zentrum damit aber 
geschlossen halten und bläst nun seinerseits zum 
Angriff. Dennoch: Schwarz steht immer noch 
etwas besser. 38.h5  

 
38...Txe4!?  
[38...g5 hält den schwarzen Materialvorteil 
fest.Aber freiwillig möchte man die weißen Felder 
nicht schwächen, daher ist die sofortige Rückgabe 
der Qualität verständlich. 39.h6! (39.Lxh7 Dxf3 ; 
39.Tc1 De7 40.Lxh7 De2 41.Tf1 (41.Le4 Txe4 ) 
41...Dg2 mit starkem schwarzen Figurenspiel.) 
39...Lxh6 40.Lxh7 Kg7 41.Lf5 a4 42.Tc1 <=> ] 
39.fxe4 gxh5 40.Txh5 Df1+ [40...Df2 41.e5! Df1+ 
42.Kc2 Dxd3+ 43.Kxd3 Lxe5 44.c5! ] 41.Dxf1 
Txf1+ 42.Kc2  

 
Beide haben die Zeitnot überstanden. Die 
Stellung ist wohl im dynamischen Gleichgewicht. 
Weiß droht allerdings ständig, den c-und d-
Bauern in Bewegung zu setzen, ggf. auch unter 
Bauern- und/oder Qualitätsopfer auf e5.Kommt 
Schwarz dagegen ungestraft zu d3, wird der Lg7 
aktiviert und sogar Mattbilder tauchen auf. 
42...Ta1 Den Zug hatte Thomas recht schnell 
ausgeführt, um sicher zu sein, 40 Züge ausgeführt 
zu haben. Damit entfiel die Möglichkeit, die 
Forstsetzung Tf3 zu prüfen, [42...Tf3? 43.e5!? d3+ 
(43...Lxe5 44.c5 (44.Txe5!? dxe5 45.d6 Tf7 
(45...Tf8 46.Lg5 ) 46.c5 Td7 47.Kd3 Kg7 48.Ke4 
Kf7 (48...Kf6 49.Kd5 ) 49.Kxe5 Ke8 50.c6 Tg7 
51.Kxd4 Txg4+ 52.Kc5 h5 53.d7+ Kd8 54.Kb6 
Tg7 55.Kxa5 h4 56.Le3 Txd7 57.Lg5+ Kc7 
58.cxd7 Kxd7 59.Lxh4 Kc6 60.Ka6 Kc5 61.Lf6 
und der sK gelangt nicht auf das Feld a8) 44...Lf6 
(44...b3+? 45.Kb2! (45.axb3 d3+ 46.Kc1 Tf1+ 
47.Le1 Lc3 ) 45...Tf2 46.Txe5 dxe5 47.d6 Txd2+ 



Empor-Heft 2007 SV Empor Berlin  ·  Abt. Schach   Seite 7 von 28 
 

48.Kxb3+- ) ) 44.Kb3 Lxe5 45.c5 (45.Txe5? dxe5 
46.d6 Tf8 47.c5 Kg7 48.Kc4 Kf7 49.Kd5 Ke8 
50.c6 Tg8 51.Le3 Kd8 52.Lb6+ Ke8 53.d7+ Kf7 
54.Le3= ) 45...Tf8 (45...Tf2 46.Txe5! Aber jetzt! 
46...dxe5 47.d6+- ) 46.c6! wieder droht Txe5 
46...Ld4 47.Kc4 Lb6 48.Th6 Lc7 49.Te6 Kg7 
50.Kxd3 Kf7 51.Lf4 Td8 52.Kc4 Lb8 53.Kb5 Lc7 
54.Ka6+- ; 42...Tg1? 43.Lf4 Txg4 44.Lxd6 Txe4 
45.c5 Te2+ 46.Kd3 Te3+ 47.Kd2 Ta3 48.c6 Txa2+ 
49.Kd3 Ta3+ 50.Kc4 Tc3+ 51.Kb5 b3 52.Th2 Lf6 
53.Lc5+- ] 43.Kb3 Tb1+ [43...d3? 44.e5 Lxe5 
45.Txe5! Tb1+ 46.Ka4 und Schwarz kann die 
Bauern nicht mehr aufhalten] 44.Kc2 Ta1 
[44...Tg1 siehe Variante im 42. Zuge 45.Lf4 Txg4 
46.Lxd6 Txe4 47.c5 Te2+ 48.Kb3 d3 49.Th1 ] 
45.Kb3 Tb1+  
46.Kc2  
 
In dieser Stellung konnte Thomas 3malige 
gleiche Stellung reklamieren  (durch 46...Tb1-
a1). Die Frage war nur, half uns das weiter? Es 
stand 2,5:2,5 bei drei offenen Partien an Brett 1-3 
und wir brauchten 4,5 Punkte. Thomas ließ die 
Bedenkzeit von ca. 45 min herunterlaufen auf bis 
ca. 11min, aber an den anderen Brettern ergab 
sich einfach nichts Konkretes. Stefan an Brett 1 
es schien eine haltbare Stellung erreicht zu haben 
(T gegen T+ f-und h-Bauern, (bei der der Gegner 
aber noch viele Gewinnversuche unternehmen 
konnte) und bei Julian an Brett 2 war ein Endspiel 
S + Mehrbauern gegen Läufer, bei dem einfach 
nicht klar war, ob es für uns gewonnen war oder 
nicht. Die Stellung hier am Brett sah dagegen 
extrem gefährlich für Schwarz aus. Sobald 
Schwarz keine Drohungen aufstellt, wird der Plan 
des Vorstoßes mit e4-e5 nebst c4-c5 aktuell. So 
konnte ich (in der Funktion des 
Mannschaftsführers) einfach keine klare 
Entscheidung treffen. Zuerst sagte ich Thomas 
"Spiel!" (auch, damit er sich in die Varianten 
vertieft und nicht nur an den anderen Brettern 
schaut), bei 11 min Restzeit dann aber schweren 
Herzens "Nimm an". Thomas löste die 
Entscheidung auf eine andere Weise: Er zog Tb1-
a1, OHNE zu reklamieren. 
46...Ta1 Das war taktisch nicht ganz ok, denn nun 
ließ Hartmut Schulz die Uhr ablaufen (auch über 
30 min bis zu ca. 6 min Restbedenkzeit), in der 
Hoffnung, das es an den Brettern 1+2 klar wird, 
ob ein remis reicht. Bei einer Niederlage von 
Bernd Steinhagen an Brett 2 hätte er noch mit 
vollem Risiko und 47.c5 oder 47.Kd3 abweichen 
und auf Gewinn spielen können. Dann fand Bernd 
Steinhagen gegen Julian 53...Kg1! nebst Remis 
an Brett 2 und Hartmut reklamierte nun Remis. 
1/2-1/2 

 
Brett 1: Ulrich Schwekendiek(Rotation, 
2271) - Stefan Apel (Empor,2342) 
 
24...Tg8-g6   

 

[24...Le4 25.Lxf6 Dc2 ] 25.Dxd3  Da8 26.Te2+ Kf8  
27.Dc3 Kg7  28.b4 h5 29.h4 Ld5  30.Db2 Le4 
31.a4 Dd5 32.b5 axb5  33.axb5  Ld3  34.Te3 Lxb5  
35.Lxf6+  Kh7  36.Lg5  Ta6 37.Te5 Ta2 38.Txd5  
Txb2  39.Txf5  Lc6  40.Txf7+  Kg8  Zeitnotphase 
beendet - Schwarz kann maximal Remis schaffen. 
41.Tc7 Txg2+  Es entstand eine Materialverteilung K + 
T + B + B gegen K + T. Viele dieser Stellungen mit f + h 
- Bauern sind remis, aber es ist nicht einfach, dies in 
einer praktischen Partie zu halten. Weiß kann immer 
wieder Gewinnversuche unternehmen. Nach ca. 20 
weiteren Zügen, m.E. auch in einer solchen 
Remistellung, wurde die Partie Remis gegeben, 
nachdem die Partie an Brett 2 (Urban - Steinhagen) 
remis endete und an Brett 3 Hartmust Schulz gegen 
Thomas Jahn auf 3malige gleiche Stellung reklamierte. 
1/2-1/2 

Brett 2: Julian Urban (Empor, 2231) - 
Bernd Steinhagen (Rotation, 2318) 
 
39.Kxe5   

 

39...Kg5  Bei hochgradiger Zeitnot muss weiß nun eine 
schwere Entscheidung treffen: Sofortiger Durchbruch 
auf die Gefahr eines starken schwarzen Freibauern 
(plus langschrittiger Läufer gegen Springer!) oder 
zunächst den Vormarsch des sK stoppen. 40.Ke4 [Ins 
Auge fällt folgende Variante 40.Kd6 Kg4 41.Kc6 Ld8 
42.Kb7 Kh3 (42...h5 43.Kxa7 h4 44.Sf4 ) 43.Kxa7 
Kxh2 44.Sxb6 h5 45.a5 h4 46.Kb7 h3 47.a6 Kg3 
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48.a7 h2 49.a8D h1D+ aber weiß sollte nun 
gewinnen wegen 50.Sd5 ] 40...Kg4  41.Sf4 Lf2  
42.h3+ Kg3  43.d4 cxd4  44.exd4  Le1 45.c5 bxc5  
46.dxc5  Ld2  47.Se6 Kxh3  48.c6 La5 49.Kf3  h5 
50.c7 Lxc7  51.Sxc7  h4 52.Sd5 Kh2   

 

Weiß hat eine Reihe von Forstsetzungen zur Auswahl. 
Während mehrere davon gewinnen, führt das gewählte 
a4-a5 jedoch letztlich zum Remis. Was 
Analyseprogramme hier mit großem Vorteil für Weiß 
angeben, ist in der Praxis jedoch sehr schwer 
umzusetzen.Jeder Zug, der sich letztlich als 
Tempoverlust erweist, kann die Gewinnstellung 
verderben. 53.a5? [53.Se7+- Kg1 (53...h3 54.Kf2 
Kh1 55.a5 a6 56.Sf5 Kh2 57.Se3 Kh1 58.Sf1 h2 

59.Sg3# ) 54.Kg4 Kg2 (54...Kf2 55.Sc6 a6 56.Sb4 
a5 (56...Ke3 57.a5 Kd4 58.Sxa6 Kc4 59.Sb4+- ) ) 
55.Kxh4 Kf3 56.Sc6 Ke4 57.Sxa7 Kd5 58.Sb5 Kc4 
59.Sc3 ; 53.Sf4+- a6 (53...Kg1 54.Se2+ Kf1 
55.Sd4 h3 56.Kg3 Ke1 57.Sc6 a6 58.a5 Kd2 
59.Sb4 Kc3 60.Sxa6 Kc4 61.Sb4 ) 54.a5 Kg1 
55.Kg4 Kf2 56.Sd3+ Ke3 57.Sb4 Kd4 58.Sxa6 Kc4 
59.Sb4 ; 53.Kf2 Kh3 (53...h3 54.a5 Kh1 55.a6 Kh2 
(55...h2 56.Sb6 axb6 57.a7 b5 58.a8L# ) 56.Se3 
Kh1 57.Sf1 h2 58.Sg3# ) 54.Se3 Kh2 (54...a5 
55.Kf3 Kh2 56.Sg2 h3 57.Sf4 ; 54...a6 55.a5 Kh2 
56.Sd5 Kh3 57.Sc7 ) 55.a5 a6 56.Sd5 Kh1 57.Sc7 
h3 58.Sb5 Kh2 (58...h2 59.Kf1 axb5 60.a6 b4 
61.a7 b3 62.a8L# ) 59.Sd4 Kh1 60.Sf5 Kh2 61.Se3 
Kh1 62.Sf1 h2 63.Sg3# ] 53...Kg1!  54.Kg4  Kg2  
55.Kf4  [55.Kxh4 Kf3 56.Sb4 Ke3 57.Sc6 Kd3 
58.Sxa7 Kc4 59.a6 Kc5 60.Sb5 Kb6 61.a7 Kb7 
und der sK pendelt zwischen b7 und a8] 55...h3 
56.Se3+ Kf2  57.Sg4+ Kg2  58.a6 h2 59.Sxh2  
Kxh2  1/2-1/2 und Endstand: 4:4. 

Fazit: Nach einer Saison mit 11 Runden á 8 Partien 
entschied Glück, Tagesform oder was auch immer 
gegen uns. Letztendlich fehlte ein halber Punkt im 
Match gegen den unmittelbaren Konkurrenten. Also: 
Glückwunsch den Rotationern und für uns: Auf ein 
Neues in der kommenden Saison! 

Frank Kimpinsky (Mannschaftsführer Empor, 20.5.2007, 
erzeugt mit ChessBase 9.0)
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2.2 Endstand  Berliner Mannschaftsmeisterschaften 2006/2007 
 
 

Platz Landesliga MP BP 

1 Rotation Pankow 2 18 59,0 

2 SV Empor Berlin 17 53,0 

3 SC Kreuzberg 3 16 49,0 

4 BSC Rehberge 1945 15 49,5 

5 SC Weisse Dame 2 12 45,0 

6 SC Zitadelle Spandau 11 45,0 

7 SF Berlin 1903 3 11 44,0 

8 SC Friesen Lichtenberg 2 11 40,5 

9 BSV 63 Chemie 8 37,5 

10 TSG Oberschöneweide 2 7 36,0 

11 SG Lasker Steglitz 3 36,5 

12 SC Kreuzberg 4 3 33,0 

    

Platz Stadtliga B MP BP 

1 SC Schwarz-Weiß 15 42,5 

2 SF Nord-Ost Berlin 14 44,0 

3 Schwarz-Weiß Neukölln 14 41,0 

4 SK König Tegel 1949 3 10 39,0 

5 Rotation Pankow 4 10 36,5 

6 SC Friesen Lichtenberg 3 7 36,5 

7 SV Empor Berlin 2 7 30,5 

8 BSG 1827 Eckbauer 5 32,0 

9 SV Berolina Mitte 2 4 30,5 

10 SG Lasker Steglitz 4 27,5 

    

Platz Klasse 1.4 MP BP 

1 SG CAISSA/ VfB 15 47,0 

2 SC Zitadelle Spandau 14 45,5 

3 SC Zugzwang 95 13 44,5 

4 SF Siemensstadt 13 42,5 

5 SC Rochade 11 38,0 

6 SK "Aleksandar 10 33,5 

7 SV Königsjäger Süd- 8 38,5 

8 TSG Oberschöneweide 4 2 25,5 

9 SC Kreuzberg 7 2 23,5 

10 SV Empor Berlin 3 2 20,5 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platz Klasse 2.4 MP BP 

1 TSG Rot-Weiß 17 49,5 

2 SF Nord-Ost Berlin 2 14 44,5 

3 SC Rochade 2 12 42,0 

4 SF Berlin 1903 5 10 33,0 

5 SV Empor Berlin 4 8 36,5 

6 SC Schwarz-Weiß 7 33,5 

7 Rotation Berlin 2 7 33,0 

8 SV Berlin-Friedrichstadt 2 6 33,0 

9 BSG 1827 Eckbauer 2 6 32,5 

10 SK Kroatische Gemeinde 3 22,5 

    

    

    

Platz Klasse 3.4 MP BP 

1 BSC Rehberge 1945 3 16 45,5 

2 SG Lichtenberg 4 12 44,0 

3 SG Wedding 4 10 42,0 

4 SF Nord-Ost Berlin 3 10 40,0 

5 SV Empor Berlin 5 9 35,0 

6 SK Tempelhof 1931 4 9 34,5 

7 SK "Aleksandar 9 30,5 

8 Spandauer SV 2 8 32,5 

9 SG Narva Berlin 2 5 31,5 

10 SC Lavandevil 2 24,5 

    

Platz Klasse 4.1 MP BP 

1 SG Eckturm 2 15 48,0 

2 Rotation Pankow 6 11 34,5 

3 TSG Oberschöneweide 7 10 37,0 

4 Treptower SV 1949 4 9 31,0 

5 SV Empor Berlin 6 8 28,5 

6 SV Motor Wildau 3 6 31,5 

7 SG Eintracht/Fortuna 6 5 29,5 

8 SG Grün-Weiß 5 24,5 

9 SC Zugzwang 95 4 3 20,5 
 



2.3 Einzelergebnisse Berliner Mannschaftsmeisterschaften 2006/2007 
 

Brett  Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkt  % 
101 Stefan Apel 0,5 1 1 1 1 1 1 0,5 1 1 0,5 9,5 86,4 
102 Laszlo Hetey      0,5   1     1 1     3,5 87,5 
103 Julian Urban     0 0,5   0,5 0     1 0,5 2,5 41,7 
104 Jan Schulz 0 0,5 0,5   1 + 0,5   0,5 0,5   3,5 43,8 
105 Thomas Jahn   1 0,5   0 - + 1 1 + 0,5 0,5 4,5 45,0 
106 Frank Kimpinsky 1 0 0,5 0 0,5 0 0,5 1 0 1 1 5,5 50,0 
107 Hans-Juergen Meissner  1 1 1 1 0 0,5 0 1 0,5 1 0,5 7,5 68,2 
108 Laurin Baumgardt   0 0,5             0 0 0,5 12,5 
109 Sergej Kolessov                0,5       0,5 50,0 
201 Peter Dr. Welz 1 0   1 0,5 0   1 0 0,5 0 4,0 44,4 
202 Rainer Hoffmann 1 0   0     0         1,0 25,0 
203 Sven Mielke 1   1 1 0,5 1 1 1 0   1 7,5 83,3 

 
E M P O R  2   

Brett  Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkt  % 
201 Peter Dr. Welz     0,5             0,5 50,0 
202 Rainer Hoffmann                       
203 Sven Mielke   0,5               0,5 50,0 
204 Reiner Gabriel     0   0 0,5 0 0 - 0,5 10,0 
205 Christian Steinert 0 0 0 0 - 0 1 0,5 1 2,5 31,3 
206 Sebastian Kumke 0 0 0 1 0  1 0,5 0 2,5 31,3 
207 FranzThiede 0 0 1 0,5 0,5 0 0,5 0,5   3,0 37,5 
208 Clemens Krautschick 0,5 0 1 0,5 0,5 0   0 - 2,5 35,7 
209 Bernd Bötzel 0,5 0 1 1 1 0,5 0,5 0,5 0,5 5,5 61,1 
210 Kevin Huth 1 0 1 1 1 0 1 1 1 7,0 77,8 
301 Dietrich Schmidt 0,5     1   0 1 + 1 3,5 70,0 
302 Michael Scharnbeck 0       0         0,0 0,0 
303 Andreas Wenzel           0 0     0,0 0,0 
304 Roland Exner   0,5             - 0,5 25,0 
312 Gregor Spieß       1           1,0 100,0 

E M P O R  3 
Brett  Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkt  % 
301 Dietrich Schmidt   0,5 0   0,5         1,0 33,3 
302 Michael Scharnbeck   0 0,5 1   0 0 0,5 0 2,0 28,6 
303 Andreas Wenzel + 0 1 0 1     0 0 2,0 33,3 
304 Roland Exner     0             0,0 0,0 
305 Georgi Georgiev 0   -     0 -     0,0 0,0 
306 Werner Dr. Baudis 0 0,5 0,5 1 0,5 0,5 0 0   3,0 37,5 
307 Jörg Haucke 0,5 0   - -     - 0 0,5 16,7 
308 Horst-Peter Kurbel 0,5   - 1   0,5 0   - 2,0 50,0 
309 Gerhard Tunnat  0,5 0               0,5 25,0 
310 Bernd Jankowiak 0,5   0 1 0,5 0     0 2,0 33,3 
311 Maik Budel 0     - 1         1,0 50,0 
312 Gregor Spieß                       
313 Axel Szallies           0,5 0,5   0 1,0 33,3 
403 Volkmar Schmidt         0,5 0   0,5 0 1,0 25,0 
405 Reinhardt Wagner   1     0   1 - 0 2,0 50,0 
406 Uwe Schwarz           + 0     0,0 0,0 
407 Rolf  Dr. Bartonek   0   0           0,0 0,0 
408 Aron Moritz               -      
409 Andreas Munke             0,5     0,5 50,0 
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E M P O R  4 
Brett Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkt % 
401 Michael Kleinert  0,5 0       + 1 0,5 1 3,0 60,0 
402 Rainer Bieber 0,5 0,5 0,5 1 0,5 + 0 0 0,5 3,5 43,8 
403 Volkmar Schmidt 0,5 1   1     0     2,5 62,5 
404 Joachim Schwarz 0 0,5 0,5 1 0,5 1 0 1 0 4,5 50,0 
405 Reinhardt Wagner 0   0,5 0,5   +       1,0 33,3 
406 Uwe Schwarz 1 1 1 1 1     0 1 6,0 85,7 
407 Rolf  Dr. Bartonek  0   0     0 0,5 1 1 2,5 41,7 
408 Aron Moritz       0 -         0,0 0,0 
409 Andreas Munke   0,5   1   0     0 1,5 37,5 
501 Horst Schönig 0,5     1           1,5 75,0 
502 Carl-Rudolf Witzke   1               1,0 100,0 
503 Matthias Schmidt     0   0         0,0 0,0 
504 Lucas Tong         1 0 - 0,5 1 2,5 62,5 
505 Caner Kazman   0 0       1 0 0,5 1,5 30,0 
506 Johanna Feierabend     0             0,0 0,0 
508 Christoph Köppe         1 0   0,5   1,5 50,0 
510 Jürgen Klaeke             1     1,0 100,0 

E M P O R 5   
Brett Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkt % 
501 Horst Schönig   0,5 +   0,5 1 0 0 + 2,0 40,0 
502 Carl-Rudolf Witzke 1   0,5 0 1 1 0,5  + 4,0 66,7 
503 Matthias Schmidt 0 0   0   0 1 + + 1,0 16,7 
504 Lucas Tong 1   1 0           2,0 66,7 
505 Caner Kazman 0     1 1 1       3,0 75,0 
506 Johanna Feierabend 0 0   0 0,5 1 0,5 + 1 3,0 42,9 
507 Gerhard Mannsfeld + 0,5 0,5   0 0 0,5 0   1,5 25,0 
508 Christoph Köppe 1 0 0 0     1 -   2,0 40,0 
510 Jürgen Klaeke 1   1 0 0 1   0,5 + 3,5 50,0 
511 Michael Brehmer                       
601 Valeria Velina   0   1           1,0 50,0 
602 Zsigmond Szajbèly        0,5         0,5 50,0 
603 Alf-Gert Beier     0       0     0,0 0,0 
604 Eric Beier     0       0     0,0 0,0 
605 Tillman Ritschl                 1 1,0 100,0 
606 Thomas Dalitz   0     1     0 1 2,0 50,0 
608 Muctaru Stevens           0     1 1,0 50,0 
609 Daniil Shor   0           -   0,0 0,0 

E M P O R 6   
Brett Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkt % 
601 Valeria Velina 0   1   0,5 0   0 - 1,5 30,0 
602 Zsigmond Szajbèly   0,5 0,5 0   1   0,5 + 2,5 50,0 
603 Alf-Gert Beier 1 0   0,5 0 1   1 0 3,5 50,0 
604 Eric Beier 1 0,5   0 0 1   1 + 3,5 58,3 
605 Tillman Ritschl 1 1 + - 0 0,5   1   3,5 70,0 
606 Thomas Dalitz 1   +     1       2,0 100,0 
607 Anton Andreew                       
608 Muctaru Stevens 0                 0,0 0,0 
609 Daniil Shor 1   0           0 1,0 33,3 
610 Lula Lehmann   1 1 0 0     0 - 2,0 40,0 
611 Valentin Handrick   0               0,0 0,0 
612 Fabian Alcer 1 -   1 0 1   1   4,0 80,0 
613 Tim Schülzgen   0 0 1       0 0 1,0 20,0 
614 Samuel Szajbèly     0 0 0       0 0,0 0,0 
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2.4 Endstand der  Blitzschach-Vereinsmeisterschaft 2006/2007 
 

 Name Sep Okt  Nov  Dez Jan  Feb Mar Apr  Mai Jun  Pkt  

1 Vu, Philipe 20 0 20 20 20 20 15 0 20 15 100 

2 Huth, Kevin 15 20 15 10 0 20 0 0 20 20 95 

3 Bötzel, Bernd 15 0 12 9 0 7 20 0 0 10 66 

4 Knappe, Stefan 9 15 12 5 12 4 12 0 12 9 63 

5 Sonder, André 10 15 0 12 10 10 0 0 8 0 57 

6 Munke, Andreas 5 9 9 0 0 10 8 15 0 9 52 

7 Ward, Michael 0 0 0 0 0 8 0 20 10 12 50 

8 Kimpinsky, Frank 0 0 0 9 15 0 15 0 0 0 39 

9 Schmidt, Matthias 5 8 7 0 9 3 0 8 0 0 37 

10 Scholta, Danilo 0 8 0 0 8 5 7 0 0 0 28 

11 Kumke, Sebastian 6 0 10 0 0 0 0 10 0 0 26 

12 Schewe, Bernhard 0 0 0 0 0 12 10 0 0 0 22 

13 Müller, Olaf 0 0 0 20 0 0 0 0 0 0 20 

14 Huth, Ricardo 0 0 0 0 0 7 0 0 9 0 16 

15 Köppe, Christoph 1 6 8 0 0 0 0 0 0 0 15 

16 Heidenreich 0 0 0 0 0 0 0 15 0 0 15 

17 Welke, Klaus 0 10 0 0 0 0 0 0 0 0 10 

18 Wenzel, Andreas 5 0 0 4 0 0 0 0 0 0 9 

19 Gabriel, Rainer 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 9 

20 Dari 0 0 0 0 0 0 0 8 0 0 8 

21 Steinert, Christian 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7 

22 Mielke, Sven 0 0 0 7 0 0 0 0 0 0 7 

23 Victor … 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0 6 

24 Schwarz, Uwe 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0 4 

25 Kleinert, Michael 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

26 Tunnat, Gerhard 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

27 Schönig, Horst 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

28 Schmidt, Volkmar 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

 
Erneuter  Sieg durch  Philippe Vu , nunmehr zum vierten Mal hintereinander. Herzlichen Glückwunsch! 
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Auch für 2007 wurde der SV Empor Berlin als Stützpunktverein im Programm "Integration durch Sport" 
durch einen Antrag der Abt. Schach bestätigt." Damit verbunden sind die Teilnahme an verschiedenen 
Projekten sowie eigene Projekte, die die Integration von Spätaussiedlern und Einwanderern 
unterstützen. 

3 Saisonbericht Schüler und Jugend 2006/2007 
 
3.1 Mitgliederentwicklung Schüler/Jugend 
 
 Der Mitgliederbestand wurde gegenüber dem Vorjahr nochmals stark erweitert.  
Auffällig ist der Zuwachs bei den ganz jungen Spielern. Das ist gewollt und der guten Vereinsarbeit mit 
Unterstützung der Freiplatzaktion des Landessportbundes Berlin geschuldet. Unter den derzeit 
42 jugendlichen Mitgliedern sind 18 Kinder von Spätaussiedlern und Zuwanderern aus den 
verschiedensten Ländern. 
 

Altersklasse  Februar 
2002 

August 
2003 

Juli 
2004 

Juli 
2005 

Juni 
2006 

Juli 
2007 

U10 1 2 5 8 12 17 
U12 3 1 4 7 5 10 
U14 4 2 7 5 7 5 
U16  3 5 7 4 3 
U18  1 1 2 3 7 
Gesamt 8 9 22 29 31 42 

 
Im Rahmen der Freiplatzaktion des Landessportbundes Berlin stellt unsere Abt. Schach kostenlose, auf ein 
Jahr begrenzte, Vereins-Mitgliedschaften zur Verfügung. Es werden keine Beiträge oder 
Aufnahmegebühren erhoben. Die kostenlose Schachausbildung wurde in den letzten 4 Jahren wurden von 
53 Kindern in Anspruch genommen: 
 
 
 
 
3.2 Trainings- und Wettkampfbetrieb 
 
Mit der gewachsenen Teilnehmerzahl musste der Trainingsbetrieb im letzten Jahr neu strukturiert werden. 
Alters- und leistungsgerechte Kurse mit überschaubaren Gruppen wurden eingerichtet. Neben den 
erfahrenen Trainern Sven Mielke, Frank Kimpinsky, Bernd Jankowiak sowie Michael Scharnbeck kam 
Julian Urban neu hinzu. Er absolvierte beim Landessportbund Berlin einen aufwendigen Übungsleiterkurs 
und erhielt die Lizenz als C-Trainer. Aufgabe von Julian Urban ist es, – er selbst ist Internationaler Meister 
und  Spitzenspieler der 1. Mannschaft – die leistungsstärksten Jugendspieler weiter zu trainieren und 
weiter zu entwickeln. 
Das regelmäßige Training erfolgt donnerstags im Schachcafè „en passant“ in der Schönhauser Allee 58 in 
den verschiedenen Leistungsgruppen.   
 

JAHR 2003 2004 2005 2006 
Anzahl Freiplätze 14 12 11 16 
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Gute Beziehungen haben wir auch zu einer Gruppe mit ausländischen zu integrierenden Kinder, die im 
Haus der Russischen Kultur in der Friedrichstraße mit dem Trainer Issaak Pertchenok trainiert. 
 
 
3.3 Medaillenspiegel Spieljahr 2006/2007 
 
In allen Altersklassen (U8,U10;U12;U 14;U16;U19/U20), in denen Meisterschaften ausgespielt werden, 
waren wir im Spieljahr vertreten.  
 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften spielten wir in 5 Altersklassen (U8: kein Wettbewerb), während 
unsere jungen Empor-Spieler bei den Einzelmeisterschaften in allen Altersklassen vertreten waren. 
 
Besonders erfreulich ist, dass sich 4 Schachfreunde/innen auch für die Deutschen Meisterschaften 
qualifizierten und dass sich die U20-Mannschaft in der Jugendbundesliga behauptete. 2 Mannschaften 
schafften die Qualifikation zur Teilnahme an der Norddeutschen Meisterschaft. 
 
Die Ausbeute mit 22 Medaillen ist enorm und ist das beste Ergebnis was unsere Jugend-Schachabteilung 
je erreicht hat. Damit gehören wir in Berlin  zu den erfolgreichsten Vereinen im Jugendschach. Die 
nachstehende Übersicht gibt nähere Auskunft. 
 
 

 Gold Silber Bronze Gesamt  

Einzel 4 5 7 16 

Mannschaft 2 3 1 6 

 6 8 8 22 
 
 
3.3.1 Berliner Jugend-Einzelmeisterschaften 2007  
 

Altersklasse Gold Silber Bronze Platz 4 

U10 m   Zsigmond Szajbèly  

U12 m   Lukas Tong Aron Moritz 

U14 m    Caner Kazman 

U16 m  Kevin Huth   

U18 m  Laurin Baumgardt  Clemens Krautschick 

U10 w    Viktoria Berdin  

U14 w Valeria Velina    

U16 w   Lula Lehmann  

GESAMT 1 2 3 4 
 
 
 
3.3.2 Berliner Jugend-Mannschaftsmeisterschaften 2006/07  
 

Altersklasse Gold Silber Bronze 

U10 m   Bronze 

U12 m  Silber  

U14 m  Silber  

U16 m  Silber  

U20 m Gold   

GESAMT 1 3 1 
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3.3.3 Blitzschach Jugend 2007 
 

Altersklasse Gold Silber Bronze 

Gesamt: Empor Berliner 
Mannschaftsmeister   

U10   Zsigmond Szajbély 

U14 m Lukas Tong   

U18 m Gregor Spieß   

GESAMT 3 0 1 
 
 
3.3.4 Berliner Schnellschach-Jugend-Einzelmeisterschaften 2006/2007 
 

Altersklasse Gold Silber Bronze 

U10 Aron Moritz  Zsigmond Szajbély 

U14 m   Caner Kazman 

U18 m  Laurin Baumgardt Kevin Huth 

U25 m  Clemens Krautschick  

GESAMT 1 2 3 
 
 
3.3.5 Norddeutsche Jugend-Vereinsmeisterschaften 2006  
 
Altersklasse Mannschaft Altersklasse Mannschaft 

U12 Platz 10 
(22 Mannschaften) 

U16 Platz 6 
(22 Mannschaften) 

 
 
3.3.6 Inoffizielle Deutsche Jugend-Einzelmeisterschaften 2006  u8 
 

Altersklasse    

U8 2. Platz  bester Deutscher* Zsigmond Szajbèly 

 
* Zsigmond hat die ungarische Staatsbürgerschaft, ist aber, solange  in Deutschland wohnend, Deutschen 

gleichgestellt. 
 
3.3.7 Deutsche Jugend-Einzelmeisterschaften 2007  
 

Altersklasse   

U10 Platz 15 
(86Teilnehmer) 

Zsigmond Szajbèly  

U12 Platz 60 
(96Teilnehmer) Aron Moritz 

U14w Platz 20 
(26Teilnehmer) Valeria Velina 

U18 Platz 26 
(28Teilnehmer) Laurin Baumgardt 

 
 
3.3.8 Deutsche Internetjugendmeisterschaften 2007  
 

U18 Platz 7 
(24Teilnehmer) Gregor Spieß 



Seite 16 von 28 SV Empor Berlin  ·  Abt. Schach Empor-Heft  2007 

 
 

 

 
 

www.planufaktur.de 
 

• Besonderes 
erkennen 

• Bestehendes 
erhalten 

• Visionen 
entwickeln 

• Individuelles 
kreieren 

 

 

3.4 Übersicht Berliner Jugend-Mannschafts-Meisterschaften 2007 
 
3.4.1 Altersklasse u10   
Eine überzeugende Mannschaftsleistung der Treptower, die sicherlich auch als der Favorit zu sehen 
waren. Aber das nur insgesamt 1,5 Brettpunkte abgegeben wurden (3:1 gegen Makkabi und 3,5:0,5 gegen 
uns), ist eine Riesenleistung. Herzlichen Glückwunsch. Unser dritter Platz ist sicherlich berechtigt, siegten 
wir doch deutlich gegen die punktgleichen Mannschaften. 
 
Erfreulich auch das Auftreten der zweiten Mannschaft - bis auf Henri ein reines u8-Team. - das lässt 
hoffen. Immerhin wurden genau soviel Brettpunkte (7) wie durch den Neunten und nur drei Brettpunkte 
weniger als durch den Fünften Treptower SV 2 geholt. Nicht ein Spiel ging 0:4 verloren. Weiter so! 
 

 Team Punkte  BP Erg.   
Einzelergebnisse 
Empor 1      

Einzelergebnisse 
Empor 2    

1. Treptower SV 1 10:0 18,5 0,5:3,5             

2. TuS Makkabi 8:2 13,5 0,5:3,5 1 Zsigmond Szajbely 3,5 / 5 1 Victoria Berdin 1 / 3 

3. Empor Berlin 6:4 12,0    2 Fabian Alcer 2,5 / 5 2 Samuel Szajbely 2 / 4 

4. Friesen Lichtenberg 1 6:4 11,5 4,0:0,0 3 Floyd Schmid 3,0 / 5 3 Henri Tannenberg 0,5 / 3 

5. Treptower SV 2 6:4 10,0 3,0:1,0 4 Jakob Scheinhütte 3,0 / 5 4 Dan Topaj 2,5 / 4 

6. Rotation Pankow  6:4 9,5 4,0:0,0       5 Paul Alhäuser 1 / 3 

...               6 Robert Steglich 0 / 3 

11. Empor Berlin 2 2:8 7,0               

(12 Mannschaften, 30.6. -1.7.2007) 
 
3.4.2 Altersklasse u12 
 
Wir gewannen unsere Vorrundengruppe (10 
Siege / 1 Remis) klar. Mit den ersten beiden 
Mannschaften der Parallelstaffel wurde das 
Finale bestritten. 
 
Das Finale folgte dann am 10.06.: 
 
Runde 1: Empor Berlin - Schachpinguine 4:0 
und TuS Makkabi - GW Baumschulenweg 
3,5:0,5.  Empor und TuS Makkabi waren 
somit vor dem Spiel gegeneinander 
mannschafts- und brettpunktgleich! Der 
direkte Vergleich in Runde 2 endete 2:2 (Empor mit Aron Moritz 0, Lukas Tong 1, Zsigmond Szajbély 0,5, 
Eric Beier 0,5) Die Berliner Wertung gab den Ausschlag für TuS Makkabi. Glückwunsch dem alten und 
neuen Berliner Meister - wir sind wieder Vizemeister. Empor und Makkabi werden Berlin bei der 

Platz Mannschaft Spiele MP BP 

1 TuS Makkabi Berlin  3 4 7,5 

2 SV Empor Berlin  3 3 7,5 

3 SC Friesen Lichtenberg  3 3 4,5 

4 Rotation Pankow  3 2 4,5 



Empor-Heft 2007 SV Empor Berlin  ·  Abt. Schach   Seite 17 von 28 
 

Norddeutschen Meisterschaft vertreten. Platz 3 erreichte Baume nach einem 2:2 und besseren 
Brettpunkten gegenüber den Pinguinen.  
 

 

 

Welches Niveau hier teilweise schon zu sehen ist, verdeutlicht die 
nachfolgende Stellung aus dem Match Empor gegen Makkabi an 
Brett 3 Zsigmond Szajbély - Philipp Lerch. Beide Spieler waren 
übrigens noch vor kurzem in Willingen bei den Deutschen 
Jugendmeisterschaften in der u10 am Start. 
 
Schwarz hat gerade 61...e5-e4 gezogen. Zsigmond fand hier nahezu 
studienartig den Weg zum Unentschieden.  
 
Philipp blieb der Trost, dass der Meistertitel dennoch an Makkabi 
ging. 
 
Na - findet ihr es?  

(Lösung auf der 3. Umschlagseite) 
 
3.4.3 Altersklasse u14 
 
Wieder einmal lautet der Endstand TuS Makkabi vor Empor! GW Baume hat aber enorm aufgeholt und war gleich mit 
drei Mannschaften am Start. In einem spannenden Duell endete das Spiel Empor gegen GW Baumschulenweg 1 mit 
einem knappen 2,5:1,5 - Sieg für Empor. Gegen das favorisierte Team von TuS Makkabi (Alexej Kropman, Ruven 
Davydov, Wladislav Galkin und Grigori Paris - DWZ-Schnitt 1520) war dagegen nichts zu holen.  
 
 
 

3.4.4 Altersklasse u16 
 

In der Altersklasse U16 hatten wir 2 Mannschaften am Start. Nach 3 Runden zogen wir die 2. Mannschaft 
aus Besetzungsgründen zurück. Die 1. Mannschaft gewann die Vorrunde und zog ins Finale ein. Am 
Wochenende 21./22. April 2007 fand das Finale der Berliner Mannschaftsmeisterschaft in der Altersklasse 
U16 statt. In die Finalrunde zogen die Erst-und Zweitplatzierten der beiden Staffeln ein. Die Rundenspiele 
gegeneinander wurden mit übernommen (Empor - Treptower SV und Makkabi - SK Zehlendorf jeweils 2:2). 

Am Sonnabend mussten wir gegen SK Zehlendorf antreten und gewannen 3 : 1 - und das ohne unser 1. 
Brett (Kevin)! Die Einzelergebnisse: Valeria 0, Aron 1, Caner 1, Zsigmond 1. Das Spiel TuS Makkabi gegen 
Treptower SV endete 2:2, so das für Sonntag noch alles drin war: Meistertitel, Zweiter Platz und damit 
Qualifikation, aber auch Platz 3 und damit die Qualifikation verpassen ! 

Am Sonntag ging es um den Berliner Meistertitel gegen TuS Makkabi. Mit einem Sieg wären wir garantiert 
Berliner Meister geworden. Auch ein Remis hätte unter Umständen gereicht. So wurde es spannend. In 
einer tollen Angriffspartie besiegte unser 9-jähriger Zsigmond am 4. Brett den Berliner Meister U12 
Wladislaw Galkin! Valeria musste am 2. Brett gegen den U14 Meister Alexej Kropman ran und konnte die 
Partie nicht halten. Somit stand es 1 : 1. Aron am 3. Brett und Kevin am 1. Brett, sollten nun den restlichen 
Punkt einfahren. Nach anfänglichem guten Spiel von Aron gegen Ruwen Davydov ging im Mittelspiel ein 
Springer verloren, die Freibauern waren kein genügender Ersatz und so ging schließlich auch die Partie 
verloren. Kevin am 1. Brett gegen den amtierenden Berliner Meister U16 Georg Kachibadze hatte eine 
schwierige Aufgabe und auch einen schwierigen Stand im Partieverlauf. Bei der Einzelmeisterschaft konnte 
Kevin gewinnen. Nach langem Kampf trennten sich die beiden remis. Damit ging die Partie mit 2,5 : 1,5 
verloren. Da die Zehlendorfer 3 : 1 gegen Treptow gewannen, konnten wir trotz der Niederlage noch den 
zweiten Platz erreichen und uns gemeinsam mit dem Berliner Meister für die Norddeutsche Meisterschaft 
qualifizieren. 

 

Platz  Team Punkte     Brett Einzelergebnisse Empor    

1. TuS Makkabi 10:0 0,5:3,5       

2. Empor Berlin  8:2   1 Lukas Tong 2,5 aus 5 

3. GW Baumschulenweg 1 6:4 2,5:1,5 2 Caner Kazman 4,0 aus 5 

4. GW Baumschulenweg 2 6:4 3,5:0,5 3 Valeria Velina 2,0 aus 3 

5. SW Lichtenrade 4:6 3,5:0,5 4 Eric Beier 2,0 aus 2 

6. GW Baumschulenweg 3 2:8 4,0:0,0 5 Tillman Ritschl 3,5 aus 5 



Seite 18 von 28 SV Empor Berlin  ·  Abt. Schach Empor-Heft  2007 

Vorrunde Gruppe 1: 
 

Platz  Mannschaft MP BP 

1 SV Empor Berlin 8 14,0  

1 Treptower SV 1949 8 14,0 

3 GW Baumschulenweg 7 12,5 

4 Rotation Pankow 4 11,0 

5 SC Weisse Dame 3 6,5 

6 TSG RW Fredersdorf 0 1,0 

 
 
Im Finale spielten: 

Spieler/in  1   2   3  Pkt % 

Kevin Huth ½  ½ 1,0/2 50,00 

Valeriya Vyelina ½ 0 0 0,5/3 16,67 

Aron Moritz  1 0 1,0/2 50,00 

Caner Kazman 1 1  2,0/2 100,00 

Zsigmond Szajbely  1 1 2,0/2 100,00 

 
Hervorzuheben ist Caner, der alle seine Spiele (einschl. Vorrunde) gewann. 
 
3.5 Norddeutsche Vereinsmeisterschaften 2006 
 
Bei den Norddeutschen Vereinsmeisterschaften der Jugend in Magdeburg (25.-29.08.2006) war SV Empor 
in den Altersklassen u12 und u16 mit dabei. 
 
Bei der u12 Mannschaft, die mit großen Erwartungen in den Wettkampf ging, lief es nicht besonders 
glücklich. Ein 9. Platz sprang letzten Endes heraus. Überraschend und für Berlin erfreulich dagegen der 
dritte Platz von GW Baumschulenweg. Unsere  junge Mannschaft (bis auf (Caner Kazman) kann auch 
noch in diesem Jahr in dieser Altersklasse antreten und zeigen, was sie wirklich kann. Die u16 hatte sich 
wacker geschlagen und erreicht einen sehr guten 6.Platz. 

 

Abschlussstand u12 (22 Mannschaften):  

Rang  Mannschaft  TWZ S R V Man.Pkt.  Brt.Pkt  Buchh  

1. TuS Makkabi Berlin 1474 5 1 1 11 - 3 19.0 59.0 

2. SK Ricklingen 1430 5 1 1 11 - 3 19.0 57.0 

3. SG Grün-Weiß Baumsch. 1157 4 2 1 10 - 4 15.0 54.0 

         

9. SV Empor Berlin  1329 3 2 2 8 - 6 13.0 60.0 

 

Finale: 
 

Platz Mannschaft MP BP 

1 TuS Makkabi 4 6,5 

2 SV Empor 3 6,5 

3 SK Zehlendorf 3 6,0 

4 Treptower SV 2 5,0 
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Abschlussstand u16 (22 Teilnehmer): 

Rang  Mannschaft  TWZ S R V Man.Pkt.  Brt.Pkt  Buchh  

1. Koenigsspringer Hamburg 1762 6 1 0 13 - 1 19.5 57.0 

2. Stader SV 1814 6 0 1 12 - 2 21.0 60.0 

3. Hamburger SK  1846 4 2 1 10 - 4 17.5 59.0 

         

6. SV Empor Berlin  1484 3 2 2 8 - 6 16.5 46.0 

 
 

Einzelergebnisse u12:  

SV Empor Berlin  Pkt. Spiele  

Tong,Lukas Fabian 2.0 7 

Moritz,Aron 2.5 4 

Kazman,Caner 4.5 7 

Szajbely,Zsigmond 3.5 6 

Beier,Eric 0.5 4 
 

 Einzelergebnisse u16:  

SV Empor Berlin  Pkt. Spiele  

Spieß, Gregor 5.0 7 

Huth, Kevin 6.5 7 

Velina,Valeria 3.0 7 

Ritschl,Tillman 0.0 1 

Andreew, Anton 1.0 4 

Goldmann,Oliver 1.0 2 
 

 
 
3.6 Jugendbundesliga Nord Staffel Ost 2006/07 – U20 
 
 
Erstmalig bestand für uns die Möglichkeit, Berlin in der Jugendbundesliga zu vertreten. Ursache – der 
Rückzug von GA Rüdersdorf und König Tegel. Weitere Voraussetzung: Einverständnis aller beteiligten 
Mannschaften. 
 
 
Der 6.Platz sieht zwar recht gut 
aus, wir waren jedoch nur einen 
Platz vom Abstieg entfernt...   
 
 
 

Rang Mannschaft Punkte  Brettpunkte  unser Ergebnis  

1. SV Sangerhausen 15:1  37,0 1,5:4,5 

2. SF Hettstedt 14:2  30,0 1,5:4,5 

3. 1.SC Anhalt  10:6  25,0 3,0:3,0 

4. USV Halle 9:7 27,0 2,5:3,5 

5. AE Magdeburg 9:7  25,0 1,5:4,5 

6. SV Empor Berlin  7:9  25,0 - 

7. Borussia Friedrichsfelde 6:10  27,0 4:2 

8. Treptower SV 2:14  11,5 5,5:0,5 

9. Putlitzer SV 1921 0:16  8,5 5,5:0,5 

10. GA Rüdersdorf zurückgezogen 
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Einzelergebnisse 
Jugendbundesliga 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.7 6. Offene Einzelmeisterschaft U8 2006 in Sebnitz 
 
 
Zsigmond Szajbély sicherte sich in Sebnitz 
Platz 2 - punktgleich mit dem Sieger Maciej 
Korpalski aus Polen. Damit verbunden war 
auch die Qualifikation zur Endrunde der 
Deutschen Meisterschaft u10  2007.  
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Hier der Bericht:  
 
Wieder einmal geht ein schönes U8-Turnier in 
Sebnitz zu Ende. In der letzten Runde 
versprach es noch einmal um den Titel 
spannend zu werden. Maciej (Polen) würde 
sich nur durch einen Sieg den Titel sichern 
können. Zsigmond konnte sich sogar eine 
Niederlage leisten, würde aber dann nicht 
Turniersieger werden können. Egal wie es an den anderen Brettern ausgegangen wäre, er sichert sich in 
jedem Fall die Teilnahme zur Deutschen Meisterschaft 2007 in der Altersklasse U10. Zsigmonds Opfer in 
der Sizilianischen Drachenvariante auf h3 hatte durchaus seine Berechtigung. Später wurden dann die 
Damen getauscht und Jan-Christian Schröder lehnte Zsigmonds Remisangebot in nun leicht besserer 
Stellung dankend ab und spielte demzufolge auf Sieg, aber Zsigmond gewann.  
 

Nr. Teilnehmer Verein Pkte Buch BuSu 

1. Korpalski,Maciej MUKS Wroclaw 7.5 54.5 431.0 

2. Szajbély,Zsigmond  SV Empor Berlin 7.5 51.5 414.0 

3. Bluhm,Sonja Maria SF Neuberg 6.5 48.5 423.0 

 
 
3.8 Deutsche Einzel-Meisterschaften 26.05. – 03.06.2007 
 
Mit 4 Empor-Spielern tummelten sich in diesem Jahr  bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in 
Willingen so viele Spieler, wie nie zu vor von unserem Verein. Über die Berliner Meisterschaften dahin zu 
gelangen ist schon ein hartes Stück Arbeit. Dabei waren: 
 
u10  Zsigmond Szajbèly   7 aus 11 Platz 15 (86Teilnehmer) 
u12  Aron Moritz   5 aus 11 Platz 60 (96Teilnehmer) 
u14w  Valeria Velina    3,5 aus 9 Platz 20 (26Teilnehmer) 
u18  Laurin Baumgardt  3 aus 9  Platz 26 (28Teilnehmer) 
 
Zsigmond bot eine starke Leistung, zumal er noch im kommenden Jahr in dieser Altersklasse spielen 
könnte. Aron, im Vorjahr erfolgreich bei der u10 dabei, konnte nicht ganz an diese Leistungen in der 

Brett  Spieler  
DWZ Pkt.  

1  Baumgardt, Laurin   2073   2, 5 aus 6 
2  Spieß, Gregor   1904    0 aus 2 

3  Krautschick, Clemens  1837   3 aus 6 

4  Huth, Kevin   1835  5 aus 7 

5  Georgiew, Georgi   1505  4,5 aus 7 

6  Moritz, Aron 1484  3,5 aus 6 

7  Kazman, Caner 1377  1 aus 1  

8  Velina, Valeria  1282  0 aus 1  

9  Szajbély, Zsigmond 1232  3,5 aus 6  
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höheren Klasse anknüpfen. Valeria, gut gestartet, musste in den drei Schlusspartien leider Niederlagen 
hinnehmen. Laurin hatte in dem sehr stark besetzten Turnier nur Außenseiterchancen und war mit dem 
Ergebnis nicht ganz zufrieden. 
Betreut wurden unsere Strategen vor Ort von Sven Mielke, sowie zeitweise von Frank Kimpinsky und 
Bernd Jankowiak. Auch Dank an die mitgereisten Eltern. 
 
 
3.9 Weitere Turniere 
 
 

3.9.1   3. Herbstturnier der Thomas-Mann-Grundschule 
 
Am Mittwoch, dem 18.10.2006  war es soweit: das Herbstturnier der Thomas-Mann-Grundschule in der 
Greifenhagener Str. in Prenzlauer Berg (Bezirk Pankow) wurde nun schon zum 3. Mal durchgeführt. Wie 
auch bei den bisherigen Herbstturnieren übernahm der SV Empor Berlin die Gesamtleitung, tatkräftig 
unterstützt von freundlichen Helfern der Schule. 20 Mädchen und Jungen kämpften in 3 Kategorien um die 
Preise. Neben Schülern aus der Thomas-Mann-Grundschule waren auch Spieler von Empor Berlin, die 
gerade erst mit dem Schachspielen bei uns begonnen haben und einer Gruppe "Bilingua e.V." aus dem 
Russischen Haus der Wissenschaft und Kultur in der Friedrichstrasse unter Leitung von Isaak 
Pertschennok dabei. 
 
Nach spannendem Verlauf entschied Fabian Alcer  die Gesamtwertung für sich. Fabian lernt in der 
Thomas-Mann-Grundschule und ist auch Mitglied bei uns im Verein. Auf den Folgeplätzen landeten mit 
Mike Hajjaj und Victoria Berdin zwei Gäste. In der Schulwertung siegte Moritz Wagner von Luis Huayna, 
der auch im Vorjahr erfolgreich teilnahm und Svea-Ansgard Beier, erstmalig dabei. Bei den Jüngsten siegte 
Samuel (der jüngere Bruder von Zigmond Szaybély, der auch erfolgreich bei uns spielt) vor Paul Wulf und 
Dan Topaj. 
 
Alle Sieger erhielten Pokale und die ersten 3 auch Medaillen und Urkunden. Alle weiteren Teilnehmer 
erhielten Teilnahmeurkunden und kleine Preise.  
 
3.9.2 Weihnachts-Jugendturnier am 15. Dezember 2006 
Am Donnerstag fand von 16 bis ca. 19:30 Uhr in den Räumen des Schachcafés "en passant" unser 
diesjähriges Weihnachtsturnier für Kinder und Jugendliche statt. Vorrangig unsere jüngeren Mitglieder 
sowie eine Gruppe vom Verein Bilingua aus dem Russischen Haus der Kultur und Wissenschaft 
(insgesamt waren 27 Teilnehmer am Start) waren dabei. 

Das Feld war in zwei Wettkampfgruppen unterteilt. In der Gruppe B starteten 12 wettkampferfahrene 
Spieler, die allesamt auch schon Schach-Teilnehmerwertzahlen aufweisen konnten, in Gruppe A Spieler, 
die noch keine oder kaum Wettkampfpraxis besaßen. 

Los ging es mit dem Wettlösen:  Hier waren für die Teilnehmer insgesamt 27Aufgaben in vorgegebener 
Zeitspanne zu lösen. Teil Zwei - der Sonderwettbewerb war ein Lottowettbewerb mit mehreren 
Ziehungen. Den Abschluss bildete in beiden Gruppen ein Blitzturnier . 

Im Wettlösen  holte in Gruppe B Aron Moritz 44 Punkte - vor Zsigmond Szajbély 42, Lula Lehmann 41 
(Klasse, Lula!) , Caner Kazman 40 und Eric Beier (35). Bei 27 Aufgaben mit 54 möglichen Punkten waren 
teilweise ganz schwere (Weihnachts-)Nüsse zu knacken. In Gruppe A siegte mit 53 Punkten Karl 
Janiszewski vor Laurenz Fiedler (52), Victoria Berdin (50) , Samuel Szajbély (49), David Sapon und Henri 
Tannenberg (beide 48 Punkte). 

Die Glücksfee  im anschließenden Lottowettbewerb war Tim Schültzgen hold. 

Beim Blitzschachturnier  siegte in Gruppe A Laurenz Fielder vor Victoria Berdin und David Sapon ( alle 4 
Punkte aus 5 Partien). Auch in Gruppe B war eine Dreiergruppe vorn: Caner Kazman, Valeria Velina und 
Eric Beier holten ebenfalls 4 Punkte aus 5 Partien. 

Daraus ergab sich folgende Gesamtwertung : 

A-Gruppe:  1. Laurenz Fiedler, 2. Victoria Berdin, 3.Leon Herzberg 
B-Gruppe:  1. Caner Kazman, 2. Zsigmond Szajbély, 3. Valeria Velina 

Zahlreiche Preise warteten auf die Teilnehmer. Keiner ging leer aus. Jeder erhielt eine 
Weihnachtsmischung (Schokolade, Dominosteine, Apfelsine, Riegel) und dazu gab es noch für jeden 
Sachpreise. 
 



Seite 22 von 28 SV Empor Berlin  ·  Abt. Schach Empor-Heft  2007 

3.9.3 U8 Kinderturnier bei GW Baumschulenweg vom 27. Januar 2007 
Beim U8 Kinderturnier bei GW Baumschulenweg nahmen 5 Kinder von uns daran teil und sie schlugen 
sich toll. Dabei waren Viktoria, Paul1 (Alhäuser), Paul2 (Wulf), Samuel und und Jakob. Für Paul1 und 
Jakob war es überhaupt das allererste Turnier. Es hat allen einen Riesenspaß gemacht und die Ergebnisse 
können sich auch sehen lassen. Insgesamt waren 34 Kinder am Start. 

Viktoria war die beste. In der letzten Runde musste sie gegen Samuel ran und gewann. 5 Pkt. aus 7 
Runden, damit Platz 6 und bestes Mädchen zugleich. Klasse !! 4 Pkt Samuel - Platz 10 Genau 50 % der 
möglichen Punkte (3,5) erkämpften sich Jakob und Paul1 und landeten auf Platz 18 und 19. 2,5 Pkt. 
verbuchte Paul2 (Platz 26). 
Alle Teilnehmer erhielten Urkunden und Preise. Eine gelungene Veranstaltung von GW Baumschulenweg 
 
3.9.4 BJEM 2007 - 4. Februar bis 10. Februar 
 
Die Berliner Jugendeinzel-Meisterschaften in den Al tersklassen u10, u12, u14, u16 und u18 der 
Jungen wurden in der Ferienwoche in der Fritz-Karsen-Schule, Neukölln ausgetragen. Empor war mit 
einer starken Gruppe von 10 Spielern dabei.  
 
In 4 der 5 Altersklassen errangen wir Pokale! 7 Spieler kamen unter die besten 4 in ihren Altersklassen! 
 

u10 Teilnehmer TWZ  Verein/Ort S  R V Punkte  

1. Lerch,Philipp 1337 Makkabi 6 2 1 7.0 

2. Pixa,Richard 1175 Treptow 6 1 2 6.5 

3. Szajbély,Zsigmond 1317 Empor 6 1 2 6.5 

 
u12 Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S  R V Punkte 

1. Galkin, Wladislaw 1485 TuS Makkabi  11 8 3 0 9.5 

2. Davydov, Ruven 1591 TuS Makkabi  11 8 3 0 9.5 

3. Tong, Lukas 1543 SV Empor  11 7 4 0 9.0 

4. Moritz, Aron 1466 SV Empor  11 6 3 2 7.5 

 

u14 Teilnehmer TWZ  Verein/Ort S  R V Punkte  Buchh  

1. Kropman,Alexei 1678 TuS Makkabi  6 1 0 6.5 25.5 

2. Nazareth,Kenneth  1556 SK König Tegel  5 2 0 6.0 28.5 

3. Dürre,Gregor 1313 SK Zehlendorf e 4 2 1 5.0 26.5 

4. Kazman,Caner 1377 SV Empor  4 1 2 4.5 27.0 

         

10. Ritschl,Tillman 1091 SV Empor  3 2 2 4.0 24.0 

23. Velina,Valeria 1294 SV Empor  2 1 4 2.5 22.5 

27. Shor,Daniel 917 SV Empor  1 0 6 1.0 15.0 

 

u16 Teilnehmer TWZ  Verein/Ort S  R V Punkte  Buchh  

1. Kachibadze,Georg 2009 TuS Makkabi  6 0 1 6.0 26.0 

2. Huth,Kevin 1828 SV Empor  5 1 1 5.5 25.5 

3. Fuchs,Raimond 1734 SC Zitadelle Sp 4 2 1 5.0 27.0 

 

u18 Teilnehmer TWZ  Verein/Ort S  R V Punkte  Buchh  

1. Figura,Atila Gajo 2361 SC Kreuzberg  6 1 0 6.5 23.0 

2. Baumgardt,Laurin 2016 SV Empor  3 3 1 4.5 25.0 

3. Kunz,André 1793 Chemie W 3 3 1 4.5 23.5 

4. Krautschick,Cleme 1881 SV Empor  4 1 2 4.5 22.0 
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3.9.5 U10/U12 Kinderturnier anlässlich 100 Jahrfeier GW-Baumschulenweg 
 
Sieg in der U10 durch Zsigmond, und 2. Platz in der U12 durch Lukas, sowie weitere gute Platzierungen. 

 
U10 (53 Teilnehmer) 
 

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort Punkte  %Pkt  

1. Szajbely,Zsigmond 1317 SV Empor Berlin e.V. 7.0 100% 

2. Pixa,Ulrich 1155 Treptower SV 1949 e.V. 6.0 86% 

3. Lerch,Philipp 1316 TuS Makkabi Berlin e.V. 5.5 79% 

      

13. Alcer,Fabian 809 SV Empor Berlin e.V. 4.5 64% 

 

U12 (35 Teilnehmer) 
 

Ran
g Teilnehmer TWZ Verein/Ort Punkt

e 
%Pk

t 

1. Galkin,Wladislaw 1497 TuS Makabbi Berlin 6.0 86% 

2. Tong,Lukas  1544 SV Empor Berlin e.V. 6.0 86% 

3. Wagner,Christian 1267 TuS Makabbi Berlin 5.5 79% 

4. Moritz,Aron 1489 SV Empor Berlin e.V. 5.0 71% 

      

7. Szajbély,Zsigmond 1317 SV Empor Berlin e.V. 5.0 71% 

 
3.9.6 11. Abrafaxe – Kinderschachturnier“ 24. März 2007 
 
Eine beeindruckende Zahl: In 4 Gruppen waren 270 Teilnehmer in der Hausburg-Schule Friedrichshain 
versammelt - und ein Großteil der Kinder war in Begleitung von Eltern oder Großeltern. Das bedeutete für 
alle eine große Kraftanstrengung, zumal sich 7 Runden (15min-pro Spieler und Partie) doch ganz schön 
lang hinziehen... Die 4.Etage der Hausburgschule war restlos ausgelastet. Wir waren mit 19 Teilnehmern 
dabei.  
 
Die A-Gruppe war eigentlich gedacht für die Jahrgänge 93/94, war dann aber eher das Sammelbecken für 
Spieler, deren Meldung für die eigentliche Gruppe nicht berücksichtigt werden konnte. So hatten es hier 
Vassilij, Karl, Laurenz und Pavlo sehr schwer. 
Das war auch gleichzeitig das einzige Manko des Turniers: Die Vorbereitungsphase. Kein Hinweis, 
möglichst rechtzeitig zu melden, keine Warnung, dass bei Erreichen einer bestimmten Teilnehmerzahl 
keine Teilnehmer mehr zugelassen werden. So standen wir zunächst erst mal mit 10 abgelehnten 
Meldungen da...Schock. Dank der Hilfe der Turnierleitung und Zurverfügungstellung freier Plätze von den 
Schachpinguinen stimmte die Zuordnung nach Spielstärke und Altersgruppe dann doch noch halbwegs. 
 

 
Neben der Begeisterung können sich auch die Ergebnisse sehen lassen. Herauszuheben, wenn 
überhaupt, sind der 2. Platz in der A-Gruppe von Lukas sowie Caner und Aron auf 5 und 6. Viel Freude 
hatten die Spieler in der D-Gruppe und Jakob trumpfte mit einem 5. Platz auf und Viktoria wurde 7. Klasse! 
Besonders erwähnenswert, jeder Teilnehmer bekam einen Preis.  

A-Gruppe  
(Jahrgang 1993/94)  

C-Gruppe  
(Jahrgänge 1997/98)  

D-Gruppe  
(1999 und jünger)  

68 Teilnehmer 85 Teilnehmer 62 Teilnehmer 
2. Lukas Tong 5,5 Pkt. 
5. Caner Kazman 5,5 Pkt. 
6. Aron Moritz 5,5 Pkt.  
15. Zsigmond Szajbely 4 Pkt.  
25. Eric Beier 4 Pkt.  
34. Tillman Ritschl 3 Pkt.  
38. Vasilij Andreev 3 Pkt.  
45. Karl Janiszewski 2,5 Pkt.  
52. Laurenz Fiedler 2 Pt.  
54. Pavlo Dordiychuk 2 Pkt 

34. Fabian Alcer 4 Pkt. 
35. Henri Tanneberg 4 Pkt. 
73. Leon Hertzfeldt 2 Pkt 

5. Jacob Scheinhütte 5,5 Pkt. - 
punktgleich mit dem Dritten! 
 
7. Viktoria Berdin 5 Pkt. 
15. Samuel Szajbely 4,5 Pkt. 
18. Dan Topaj 4,5 Pkt. 
28. Paul Alhäuser 4 Pkt. 
54. Lasse Wild 2 Pkt 
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3.9.7 ... und noch mehr Turniere  
 
12.Zehdenicker Schnellschach-Open 2. Sept. 2006:  
57.Valeriya Vyelina, 58. Eric Beier (und damit u10-Sieger) 5 Pkt.. 
 
Lehmanns Team Cup 2006  
Bei dieser öffentlichen Veranstaltung für Kinder mitten in Lehmanns Fachbuchhandlung für Wissenschaft & 
Literatur (im Haus Hardenberg am Berliner Ernst-Reuter-Platz) siegte das 2er Team "Die Schach-Lamas" 
mit Aron Moritz / Lukas Tong. Der Team Cup ist immer wieder eine großartige Werbung für´s Schach 
 
Dahmeland-Pokal  29.Sept. – 2. Okt. 2006 
4. Clemens Krautschick, 16. Georgiew, Georgi 31. Eric Beier 34 Valeria Velina 
 
Lichtenrader Herbst 14.10.-21.10.2006 
Bester DWZ 1200-1399  Lukas Tong 
Bester DWZ 0001-1199  Zsigmond Szajbèly 
 
3. Berliner Jugendentrostungsturnier 9.-12.10.2006 
1. Kevin Huth/1835 (6½) 
28 Teilnehmer (7 Runden Swiss) - veranstaltet vom BSV 63 Chemie Weißensee & dem SC Borussia 
Friedrichsfelde 1920  
 
XVI. Internationales Torgelower Nachwuchsopen 11./1 2.11.2006 –  
Aron Moritz siegte überlegen mit 8,5 Pkt. aus 9, nachdem er im Vorjahr Zweiter war. 
Lukas Tong belegte Platz 4 mit 7 Pkt 
 
8. Offenes Neuenhagener Turnier 23.Juni 2007  
Als Vorbereitung für die BJMM u10 nahmen einige unserer Jüngsten mit gutem Erfolg teil: 
In der Altersklasse U 10 gewann Floyd Schmid überlegen mit 6,5 Punkten von 7 möglichen vor Marlena 
Mazura (Neuenhagen) und Jakob Scheinhütte mit je 5,0 Punkten. Es folgten 
4. Dan Topaj 4,5 5. Paul Alhäuser 6. Henri Tannenberg je 4 (11 Teilnehmer). 
 
Kreuzberger Festwochen 2006 - Jugendturnier Septemb er 
 
Das Turnier gewinnt Friedrich Koch (Friedrich ist seit dieser Saison in unserem Verein). 
 

Rang Teilnehmer TWZ  Verein/Ort S  R V Punkte  Buchh  

1. Koch,Friedrich 1883 Borussia Friedri 4 3 0 5.5 31.0 

2. Kachibadze,Georg 1981 TUS Makkabi 5 1 1 5.5 31.0 

3. Jahnke,Jaffrey 1650 SF Nord-Ost 5 1 1 5.5 30.5 

         

9. Kazman,Caner 1404 Empor Berlin 4 0 3 4.0 27.0 

 
 
 
3.10 Ziele 2007/2008 
 
Neues Spieljahr neue Ziele.   
Zur Vorbereitung auf die neue Saison wurde ein Trainingslager vom 23.08.-26.8.2007 mit den jüngeren 
Spielern am Hölzernen See durchgeführt.  
 
Mannschaftsmeisterschaften:  
 

• Norddeutsche Meisterschaften Kiel September 5.-9.9. 2007 
• U12 - Medaillenplatz 
• Medaillenränge u10 /u12/u14/u16 
• Mittelplatz Jugendbundesliga  

 
Einzelmeisterschaften  
 
Aussichtsreiche Kandidaten auf Medaillenränge und vordere Plätze sind in ihren Altersklassen 
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• U18 Friedrich Koch, Gregor Spieß, Georgi Georgiew 
• U16 Valeria Velina, Lula Lehmann 
• U14 Tillman Ritschl, Caner Kazman, Lucas Tong 
• U12, Aron Moritz, Eric Beier, Fabian Alcer, Henri Tannenberg 
• U10 Viktoria Berdin, Jakob Scheinhütte, Dan Topaj, Floyd Schmid 

 
Aber auch andere Spieler können bei intensivem Training erfolgreich sein. 
 
Eine Reihe junger Spieler werden aufgrund ihrer erreichten Spielstärke bereits in der 1.,  2. und 3. 
Mannschaft bei den Erwachsenen mitspielen: Friedrich Koch, Laurin Baumgardt, Clemens Krautschick, 
Gregor Spieß, Georgi Georgiew, Alexander Melzer, Aron Moritz, Lucas Tong – viel Erfolg in der 
kommenden Saison!  
 
 
4 Sonstiges 
 
4.1 Trainingslager im KiEZ Hölzerner See  
 
1. Trainingslager Jugend (27.-30.4. im KieZ Hölzerner See)  
Mit einer starken Gruppe von 17 Spielern wurde intensiv trainiert und auch die Freizeitangebote kamen 
nicht zu kurz.  
 
2. Trainingslager Jugend (23.-26.8. im KieZ Hölzerner See) 
Viel Spaß und Freude bereitete auch das zweite Camp. Das Vorbereitungsteam hatte viel Zeit und Mühe 
investiert. Kurzfristige Absagen einiger Kinder konnten die Stimmung vor Ort nicht beeinflussen. 
4.2 Kader des Berliner Schachverbandes 2006/2007 
 
Eine besondere Förderung erfahren leistungsstarke Spieler aus den Vereinen durch den Berliner 
Schachverband. Von Empor sind dabei: 
 

D1/2-Kader:  Zsigmond Szajbèly 
D3-Kader:   Aron Moritz, Lukas Tong 
Förderkader:   Jakob Scheinhütte, Viktoria Berdin, Dan Topaj 
 

4.3 Sommerfest 50 Jahre Wohnungsgenossenschaft Solidarität e.V.  
Am 25. August 2007wurde in Lichtenberg Schach für Kinder und Simultanschach angeboten. 
Simultanspieler Laurin Baumgardt gab sich keine Blöße und besiegte alle. 
 
4.4 Sterne des Sports 
Im Rahmen einer Aktion des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) haben wir uns mit einem 
Jugend/Integrationsprojekt um die Auszeichnung "Sterne des Sports" beworben. Die Aktion wurde 
unterstützt von den Volksbanken und Raiffeisenbanken und dem Deutschen Städtetag.  
 
4.5 Dreharbeiten im "en passant" am 16.11.06  
Wer an diesem Donnerstag zum Kinder- und Jugendtraining vom SV Empor kam, den erwartete eine 
Überraschung. Mit Schauspieler und Synchronsprecher Manfred Lehmann (die deutsche Stimme u.a. 
von Bruce Willis !) wurde für das Magazin WISO eine Szene mit einem Jungen am Schachbrett gedreht. 
Spannend auch für uns, denn einige unserer Jüngsten sollten den Hintergrund "beleben" und sie machten 
es vorzüglich.  
 
4.6 RAMADA-Cup in Hamburg 
418 Teilnehmer beim RAMADA-Cup in Hamburg-Bergedorf - Aron Moritz (3 aus 5) hat zwar die 
Qualifikation verpasst, fand sich aber in einem schön geschriebenen Beitrag aus Sicht eines Gegners unter 
der Überschrift „Chancenlos gegen Aron“ in der Bergedorfer Zeitung wieder...  
 
4.7 Dank und Abschied 
Mit der weiter gestiegenen Zahl der Kinder und Jugendlichen war es unabdingbar, dass weitere 
Übungsleiter in den Trainingsprozess einbezogen wurden. Neben Sven Mielke und Bernd Jankowiak, die 
regelmäßig seit Jahren dabei sind, unterstützen seit diesem Jahr besonders Frank Kimpinsky und Julian 
Urban die Ausbildung der jungen Spieler. Auch  Gregor Spieß will nun, nach seinem Auslandsjahr, aktiv 
mitwirken.  
 
Die Gestaltung der Trainingseinheiten auf hohem Niveau, die Qualifizierung der Spieler(innen) für die 
Teilnahme an Meisterschaften ist ohne das Engagement der ehrenamtlichen Trainer und Betreuer 
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undenkbar. Eine besonders gute Zusammenarbeit mit den Eltern zahlt sich aus. Ohne ihre Unterstützung 
bei den Turnieren wäre vieles undenkbar. Dank auch an den Sponsoren, die mit Sachwerten  sowie 
finanziellen Beiträgen uns unterstützen. Wir werden versuchen, unsere Leistungen auszubauen. 
Integrationsprojekte mit Unterstützung vom Landessportbund voran zu treiben. Wir müssen alle an einem 
Strang ziehen, um den Kindern eine niveauvolle schachliche Ausbildung zu bieten. 
 
Ein Wort in eigener Sache als Jugendwart. 
Über 35 Jahre habe ich als Jugendwart vielen jungen Schachfreunden das Schachspiel gelehrt und mit 
ihnen viel Freude beim Training, Wettkampf und in der Freizeit gehabt. Mit 66 Jahren ist es an der Zeit 
diese Aufgabe einem jüngeren Team zu übertragen. Ausgezeichnete Kandidaten stehen bereit, die dieses 
Amt übernehmen können. Es ist mir ein Bedürfnis, mich bei allen, die meine Arbeit im Verein unterstützten 
- ob Mitglieder von Empor oder den liebenswerten Eltern – zu bedanken. 
 

Bernd Jankowiak 
 
 
 
 

Dr. Peter Welz (li.) wird vom Präsidenten 
des Berliner Schachverbandes Dr. Matthias 
Kribben beglückwünscht  
 
FIDE-Meister Dr. Peter Welz 
 
Auf dem Verbandstag des Berliner 
Schachverbandes wurde Dr. Peter Welz  der 
Titel FIDE-Meister  verliehen.  
Für den über die Jahre aktivsten deutschen 
Spieler (aktuell 364 ausgewertete Turniere) 
und seine immer wieder beeindruckenden 
Partien (siehe auch unseren Partienteil) eine 
längst verdiente Auszeichnung.  
Wäre dies so nicht möglich gewesen, hätte 
man meiner Meinung nach einen Titel für 
sein bisheriges Gesamtwerk beantragen 
müssen! 

 
 
 
 
5 SV Empor Berlin e.V. · Abteilung Schach · Vorstan d (Stand: 30.08. 2007) 
 
Bankverbindung: Konto-Nr: 413 333 8990  · Berliner Sparkasse  ·  BLZ: 100 500 00 
 unbedingt angeben: Verwendungszweck: Abt. Schach 
  
Monatsbeiträge : Erwachsene 8,00 €, ermäßigt (Erwerbslose, Rentner) 5,00 € 
  Schüler/Jugendliche/Studenten/Azubis 4,50 € 
  Sozialhilfeempfänger, Behinderte 4,00 € Passive Mitglieder 3,00 € 

 
1. Vorsitzender (Abteilungsleiter): Carl-Rudolf Witzke, Öseler Str. 7, 12683 Berlin  

CRWitzke@nexgo.de  
Tel/AB p: 541 17 11,  mobil: 0179/ 626 5021 
 

2. Vorsitzender und  Jugendwart: Bernd Jankowiak , Massower Str. 9, 10315 Berlin     
bjankowiak@surf-club.de Tel p: 529 55 82, mobil: 0179/4941641 
 

Referent für Leistungssport, 
Übungsleiter: 
 

Sven Mielke , mobil 0179/2900470  
e-Mail benmielke@web.de 

Technischer Leiter Frank Kimpinsky, Hoffmannstr. 13a, 12435 Berlin  frank@kimpi.de 
 

 Webseitenbetreuung: 
 

Tel/AB p: 97 10 45 76, mobil 0178/4983 483 

Finanzen: 
 

Volkmar Schmidt, Gotlandstr. 5, 10439 Berlin Tel p:447 86 57 
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6 Aktuelle DWZ-/ELO-Ratingliste SV Empor 
 

Stand: 21.08.2007  (auf Basis der Alphaliste SV Empor Berlin e.V.)  

Dr. Peter Welz mit nunmehr 368 ausgewerteten Turnieren... 

Pl. Spielername DWZ ELO  Pl. Spielername DWZ 

1. FM Apel,Stefan 2344 -  65 2342  34. Wagner,Reinhardt 1680 -  18 

2. IM Hetey,Laszlo 2275 -  75 2344  35. Schwarz,Uwe 1676 -  14 

3. Schulz,Jan 2181 -    9 2214  36. Schwarz,Joachim 1670 -  21 

4. IM Urban,Julian 2162 -  43 2231  37. Budel,Maik 1647 -  15 

5. FM Kimpinsky,Frank 2156 -  70 2242  38. Witzke,Carl-Rudolf 1634 -  17 

6. Jahn,Thomas 2129 -  25 2195  39. Georgiew,Georgi 1633 -  13 

7. Meißner,Hans-Jürgen 2121 -113 2221  40. Tong,Lukas Fabian Chuan 1607 -  35 

8. FM Welz,Peter,Dr. 2089 -368 2174  41. Schmidt,Volkmar 1576 -  16 

9. Sochacki,Wojtek 2042 -    7 -----  42. Bartonek,Rolf,Dr. 1560 -  17 

10. Gabriel,Reiner 2038 -  34 2130  43. Munke,Andreas 1537 -  16 

11. Bötzel,Bernd 2018 -  58 2084  44. Schönig,Horst 1531 -  27 

12. Thiede,Franz 2014 -  19 -----  45. Kazman,Caner 1530 -  27 

13. Kolessov,Sergej 2010 -  48 2091  46. Moritz,Aron 1499 -  26 

14. Mielke,Sven 2005 -  94 2081  47. Klaeke,Jürgen 1452 -  20 

15. Koch,Friedrich 1995 -  43 1908  48. Szajbely,Zsigmond 1442 -  16 

16. Schmidt,Dietrich 1964 -  70 -----  49. Schmidt,Matthias 1401 -  17 

17. Steinert,Christian 1958 -  53 2026  50. Feierabend,Johanna 1393 -  22 

18. Baumgardt,Laurin 1928 -  45 2072  51. Köppe,Christoph 1362 -  16 

19. Kumke,Sebastian 1925 -  35 2024  52. Velina,Valeria 1352 -  20 

20. Szallies,Axel 1900 -  11 -----  53. Mannsfeld,Gerhard 1338 -  17 

21. Spieß,Gregor 1894 -  25 2069  54. Ritschl,Tillman 1317 -    8 

22. Melzer,Alexander 1886 -  25 -----  55. Beier,Alf-Gert 1296 -    6 

23. Krautschick,Clemens 1853 -  39 2037  56. Dalitz,Thomas 1265 -    2 

24. Scharnbeck,Michael 1847 -  18 -----  57. Beier,Eric 1228 -  18 

25. Wenzel,Andreas 1811 -  38 2062  58. Alcer,Fabian 1094 -    6 

26. Jankowiak,Bernd 1794 -  17 -----  59. Stevens,Muctaru 1013 -    2 

27. Kleinert,Michael 1791 -  16 -----  60. Andreew,Anton Louis Ferdinan (N)   971 -    7 

28. Kurbel,Horst-Peter 1787 -  67 1899  61. Lehmann,Lula   966 -    8 

29. Bieber,Rainer 1767 -  36 -----  62. Hassan,Nouri (P)   925 -    7 

30. Haucke,Jörg 1755 -  17 -----  63. Shor,Daniil   904 -  11 

31. Exner,Roland 1747 -  70 1961  64. Handrick,Valentin   771 -    2 

32. Baudis,Werner,Dr. 1726 -  16 -----  65. Szajbely,Samuel   770 -    2 

33. Brieger,Stefan 1680 -  24 -----  66. Beier,Svea Ansgard   766 -    1 

 

R* - Restpartien (es fehlen noch einige Partien, um in die Liste aufgenommen zu werden) 
 
 
 

Lösung von S.17: 62. Tc3 !! und Philipp blieb wegen Patt nach Txc3 nichts anderes, als nach 62...Kd4 
63.Txd3 exd3 64.Kxd2 Ke4 65. Kd1 Ke3 66.Ke1 ins Remis einzuwilligen.
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Redaktionsschluss: 30.08.2007 
 
Fotos:  A.Tannenberg, F. Kimpinsky, DSJ Diagramme: Chessbase 9.0 
 
Autoren dieser Ausgabe: Frank Kimpinsky und  Bernd Jankowiak  unter Verwendung von bereits veröffentlichten Texten und Tabellen 
von der Empor Homepage  (www.empor-schach.de) 
 

1 Jahr  Beitragsfreiheit   
für neue Mitglieder* 

 
Wir können erneut im begrenztem Umfang neuen Kindern und Jugendliche n  1 Jahr  Beitragsfreiheit  gewähren, 
sofern sie bis zum 30. September 2007  Mitglied in der Abteilung Schach des SV Empor Berlin e.V. werden und noch 
nicht Mitglied eines anderen Vereins sind. Das geht wie im Vorjahr dank einer Freiplatzaktion  der Sportjugend Berlin 
durch Sponsorenunterstützung!   

 
Also Schachfreunde - bitte weitersagen!  

Ansprechpartner sind Jugendwart und Übungsleiter (siehe  Angaben zum Vorstand) 
 

www.empor-schach.de 
 

Die Website der Abteilung Schach des SV Empor 
 

Im Archiv  werden schrittweise auch Beiträge  aus den früheren Bundesliga-
Jahren  präsentiert. Die Website-Betreuung von www.empor-schach.de  
erfolgt weiter  durch mich -  also: alles, was veröffentlicht werden soll, an 
info@empor-schach.de oder direkt/per Post an Frank Kimpinsky (siehe 
Vorstand/Impressum) senden. 

 


